
 

 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
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Gleichlautend an: 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Norbert Fuchs 
Stadtbezirk Mülheim 
 
Frau Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
-Rathaus- 
 

 

Prüfauftrag Köln, den  

 24. Oktober 2016 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in der Bezirksvertretung Köln-

Mülheim bitten die Verwaltung um Prüfung der Einrichtung von Überquerungshilfen für 

Fußgänger_innen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf der Sigwinstraße in 

Höhenhaus. 
 
Mit der Verbesserung der Verkehrssicherheit der Sigwinstraße in Köln-Höhenhaus hat sich die 
Bezirksvertretung in Köln-Mülheim und die Verwaltung in der Vergangenheit bereits mehrfach 
beschäftigt.  In letzter Zeit haben sich die Randbedingungen geändert, so dass nun eine erneute 
Prüfung von sicheren Überquerungsmöglichkeiten der Sigwinstraße durchgeführt werden müss-
te.  
In der Vergangenheit haben sich zwei Bereiche der Sigwinstraße für eine sichere Überque-
rungsmöglichkeit angeboten (siehe Bild 1):  
a) Im Bereich Torringer Weg  
b) Im Bereich des Johanniter Stifts  
 

 



Zu a)  
Die Bezirksvertretung Mülheim hat die Verwaltung mit Beschluss vom 22.01.2001 (erneuert 
durch Beschluss vom 18.02.08) gebeten, zu prüfen, auf welche Weise eine sichere Überquerung 
der Sigwinstraße in Höhe des Torringer Weges möglich ist. Es wurde versucht, eine Querungs-
hilfe in unmittelbarer Nähe von Hausnummer 119 anzuordnen. Die einzig mögliche Stelle wurde 
zwischen Veilchen- und Schneeglöckchenweg festgelegt.  
Für den Bau der Querungshilfe wurden bereits vorbereitende bauliche Veränderungen durchge-
führt (s. Bild 2). In der Folge stellte sich allerdings heraus, dass die Anlieferung des ansässigen 
Bäckers mit großen Liefer- und Silofahrzeugen der Anordnung einer Querungshilfe an dieser 
Stelle im Weg stand, da dadurch der Busverkehr beeinträchtigt worden wäre. Mittlerweile hat der 
Bäcker aber sein Geschäft aufgegeben, so dass nunmehr keine Belieferung mehr mit großen 
Fahrzeugen in diesem Bereich stattfindet. Daher steht der Einrichtung einer Querungshilfe dieser 
Gesichtspunkt nicht mehr entgegen.  
 

 
Bild 2: Querungshilfe im Bereich Torringer Weg (bereits durchgeführte Baumaßnahmen)   

 



Zu b)  
Schulkinder, Bewohnerinnen und Bewohner, Besucherinnen und Besucher des Johanniter-Stifts, 
Fahrrad fahrende Personen und Fahrgäste der Buslinie und der S-Bahn überqueren die Sigwin-
straße im Bereich des Johanniter-Stifts (Sigwinstraße 35).  
Aufgrund der sich immer weiter verdichtenden Bebauung in den letzten Jahren wird die Sigwin-
straße an dieser Stelle von einer immer größer werdenden Anzahl an Bürgerinnen und Bürgern 
überquert. Mit einem weiteren Anstieg kann gerechnet werden, da noch weitere Wohnbauprojek-
te in der Umgebung schon bald realisiert sein werden.  
Vor dem Hintergrund der geänderten Bedingungen sollte an dieser Stelle erneut die Möglichkei-
ten der Einrichtung einer sicheren Überquerung geprüft werden.  
 

 
 
Bild 3: Querungshilfe im Bereich Eddaweg 
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